
Der Meister kommt mit Alex Brauer vom MSC Wahlscheid 

Alexander Brauer, Mitglied im MSC Wahlscheid, krönte sich in einem dramatischen Finale 

auf der berüchtigten Nürburgring Nordschleife zum Meister in der Youngtimer Trophy 2024. 

 

In dieser Breitensportserie wird mit Sportgeräten, die vor 30 Jahren und früher gebaut 

worden sind und bis auf die Sicherheitsaspekte auch dem Stand der Technik des 

Fahrzeugjahrgangs entsprechen müssen, hervorragender Motorsport ausgetragen. 

Elektronische Steuergeräte mit Wegfahrsperren waren da noch nicht State of the Art. 

Die Serie erfreut sich einer großen Beliebtheit und ist mit knapp 200 in die Serie 

eingeschriebenen Teilnehmern, eine der größten Rennserien Europas. 

 

An Brauer, dem 35-jährigen schnellen Piloten, der im richtigen Leben Entwicklungsingenieur 

im Bereich Elektrotechnik ist und seinem Partner Jörg Chmiela führte in diesem Jahr kein 

Weg vorbei. 

 

Mussten sich die Piloten in 2023 noch mit der Vizemeisterschaft in der Youngtimer Trophy 

zufriedengeben, so standen die Zeichen für die beiden in 2024 auf Sieg. 

Mit der Startnummer 2 gingen die beiden Piloten auf dem markanten Opel Kadett E GSI bei 

den neun Meisterschaftsläufen in 2024 an den Start. Ob in Hockenheim, im belgischen 

Zolder oder Spa sowie bei den Läufen am Nürburgring, belegte das Duo immer 

Podiumsplätze. 

Einen herben Rückschlag auf dem Weg zur Meisterschaft gab es dann durch einen 

Kupplungsschaden beim 1000 km Rennen auf dem Nürburgring, weshalb der schnelle 

Kadett nicht die Zielflagge sah. 

Im drauffolgenden Lauf wahrten die beiden aber mit einem Klassensieg die Chancen auf die 

Meisterschaft. 

Beim letzten Lauf galt es nur noch mit einer vorderen Platzierung in der Klasse 

anzukommen. Aber die alte Rennweisheit „um zu gewinnen musst Du erstmal ankommen“ 

sollte für Brauer/Chmiela dann im letzten Lauf den Weg zur Meisterschaft nochmal sehr 

dramatisch werden lassen. 

 

In den letzten 20 Rennminuten versagte das Getriebe teilweise seinen Dienst und Brauer 

musste den waidwunden Kadett die letzten Runden um den Kurs tragen. Mit seiner ganzen 

Erfahrung konnte er in dem Lauf dann den 2. Platz in der Klasse mit einem knappen 

Vorsprung auf die weiteren Verfolger ins Ziel retten. Aber das reichte dem schnellen Piloten 

zur Sicherung der Meisterschaft. 

 

Somit konnte das Team nach den Meistertiteln 2018 und 2019 in der Cup und Tourenwagen 

Trophy, und dem Vizemeister Titel 2023 in der Youngtimer Trophy einen erneuten 

Meisterschaftserfolg verbuchen. Die Startnummer 1 wird dann in 2025 auf dem Opel Kadett 

GSI zu finden sein. 

 

Das war sehr knapp heute und ich sah die Meisterschaft schon schwinden als ich in den 

letzten beiden Runden nur noch den 4. und 5. Gang zur Verfügung hatte. Aber es hat eben 

doch gepasst. Ich möchte mich bei meinem zuverlässigen Partner Jörg Chmiela und meinen 

helfenden Händen bedanken, denn sonst wäre ein solcher Erfolg nicht möglich. Motorsport 

ist immer Teamsport, so Brauer zum Gewinn der Meisterschaft. 

 

Wollen auch Sie im Motorsport in einer aktiven Mannschaft, sei es als Motorsportler, 

Sportwart der Streckensicherung oder in der Organisation mit machen, dann kommen Sie 

doch mal zu einem der MSC Wahlscheid Clubabende. Diese finden immer am ersten 



Donnerstag im Monat ab 20:00 Uhr im Restaurant „Aueler Hof“ in Lohmar Wahlscheid statt. 

Hier sind Gäste immer herzlich willkommen. 

Alle aktuellen Informationen rund um den MSC finden Sie auch unter http://www.MSC-

Wahlscheid.de  oder auf Facebook unter MSC-Wahlscheid - Startseite | Facebook 
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